
01.12.2008: Winterpokal in Ottensen mit Rekordzahlen 

 

Den traditionellen 4 Jahreszeitenpokal 
gibt es nun mehr schon seit 1994. 
Eigentlich sollte damals diese 
Wettkampfrunde eine kleine Ergänzung 
für den Hamburger Nachwuchsbereich 
sein. Doch in zwischen gehört der 4 JZP 
fest in das Hamburger Wettkampf-
programm. 4 Mal im Jahr wird zu jeder 
Jahreszeit der entsprechende Wettkampf 
von verschiedenen Hamburger Vereinen 
ausgetragen. So wechseln sich die Vereine 
mit der Ausrichtung ab und die vielen 
Kinder lernen auch andere Sporthallen in 
anderen Stadtteilen von Hamburg kennen. 
Am Sonntag, den 07.12.08 findet der 
diesjährige WINTER-Pokal beim TUS 

Ottensen statt. In der Vergangenheit 
hatten wir bei den einzelnen Pokal-
wettkämpfen eine Teilnehmerzahl von 80 
bis knapp über 100 Aktive in 5 Alters-
klassen. Nach Meldeschluss wurde eine 

neue Rekordmeldezahl verbucht.  Mit 122 Aktiven wird es wieder ein sehr langer Tag, aber 
das Organisationsteam von TUS Ottensen unter der Leitung von Christian Beermann und 
vielen Helfern wird auch diese Aufgabe bestimmt wieder super über die Bühne bringen.  
Die Sporthalle in Ottensen ist zwar noch eine kleine, urgemütliche und „niedrige“ Halle, aber 
die Atmosphäre ist immer wieder sehr gut und bei dem reichhaltigen „Buffet“ kann man sich 
gut verstärken. Der Wettkampf wird in 2 Teilen durchgeführt, da wir sonst aus allen Nähten 
platzen. Um 11:30 Uhr geht es für die Jüngsten los (Jg 2000/jünger), hier haben wir 18 
Meldungen und nach 45 min  ist diese Klasse schon abgeschlossen. 
Interessant wird es in der 2. Klasse (99/98/97) mit 55 Aktiven. Mit dieser Meldezahl haben wir 
hier einen absoluten Rekord. Alleine für diese Wettkampfklasse brauchen wir 2 Std. Damit die 
„Kleinen“ dann nicht den ganzen Tag noch in der Halle bis zur Siegerehrung warten müssen, 
wird gegen 14:30 Uhr eine erste Siegerehrung stattfinden. Danach folgen dann die Klassen 3; 4 
und 5, wobei die letzte Klasse (90/älter) ohne Pflichtanforderung geturnt werden kann. Hier 
steht hauptsächlich der Spaß im Vordergrund und mit Unterstützung von Musik kann auch eine 
besonderst schlechte Übung wiederholt werden, wenn, wie in alten Zeiten, der Arm gehoben 
wird. 
Ein riesen Spaß für JUNG & ALT. Freuen wir uns auf den 07.12.2008 in der Max-Brauer-

Schule. Anfahrt zur Halle über die „Bei der Paul-Gerhardt-Kirche“  
 

O. Schmidt 


